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Übersicht 
Bauteilübergreifende 
Konstruktion

G R U N D L A G E N  D E S  V E R L I N K E N S
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§ WAVE bietet Funktionen zur Herstellung von Verlinkungen zwischen Bauteilen

§ Diese Verlinkungen können eine Vielzahl an Features sein:

§ Kurven

§ Skizzen

§ Flächen

§ Volumen

§ Ausdrücke

§ Änderungen, die an der Quellgeometrie getätigt werden können automatisch auf die abgeleitete Geometrie angewandt werden

Übersicht Bauteilübergreifende Konstruktion
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§ WAVE-Links erweisen sich in folgenden Situationen als besonders sinnvoll:

§ Funktionale Abhängigkeiten zwischen Bauteilen beispielsweise Flansche

§ Variantenkonstruktion

§ Top-Down-Methode über Steuerskizzen

Übersicht Bauteilübergreifende Konstruktion

WAVE Interface Linking



Showcase
§ Darstellung der Möglichkeiten von bauteilübergreifender Konstruktion
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Unterschiede zwischen 
Geometrie- und Interface-
Links

D I E  Z W E I  S E I T E N  D E R  L I N K S
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§ Der WAVE Geometrie-Linker dient der direkten Erzeugung von Links zwischen Geometrie und Zieldatei

§ Je nach Konfiguration des Befehls lassen sich:

§ Assoziative/Non-Assoziative Links erstellen

§ Materialien vererben

§ die zeitstempelspezifische Position festlegen

§ die Kontextabhängigkeit steuern

„Baugruppen“-Registerkarte à „Teileübergreifende Verbindungen“-Gruppe à WAVE Geometrie-Linker

Unterschiede zwischen Geometrie- und Interface-Links
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§ Beim Arbeiten mit WAVE-Links sollte auf die Auswahlabsicht geachtet werden, um ungewollte Ergebnisse zu verhindern.

§ Um Fehler zu vermeiden, sollte möglichst komplette Geometrie importiert werden.

„Baugruppen“-Registerkarte à „Teileübergreifende Verbindungen“-Gruppe à WAVE Geometrie-Linker

Unterschiede zwischen Geometrie- und Interface-Links

Resultat ResultatÄnderung
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§ Die WAVE-Schnittstellen-Verbindung dient der Erzeugung von Verbindungen zwischen definierten

Schnittstellen und der Zieldatei

§ Die Einstellungsmöglichkeiten decken sich weitestgehend mit dem Geometrie-Linker

„Baugruppen“-Registerkarte à „Teileübergreifende Verbindungen“-Gruppe à Weitere à WAVE-Schnittstellen-Verbindung

Unterschiede zwischen Geometrie- und Interface-Links
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Unterschiede zwischen Geometrie- und Interface-Links

Kriterium WAVE Geometrie-Link WAVE-Interface-Link

Referenztyp Direkte Geometrie Dedizierte Schnittstelle

Änderbarkeit Änderungen brechen oft Links Änderungen bleiben gekapselt

Wartbarkeit Schwierig, besonders bei großen Baugruppen Deutliche Verbesserung durch Strukturgebung

Abhängigkeiten
Direkte Dependencies auf Geometrie / Kante / 
Bohrung

Kontrollierte Dependencies nach Freigabe der 
Schnittstelle



Verhalten bei Änderung
§ Veranschaulichung der Unterschiede bei Änderung der Quelldatei
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Aufbau einer Interface-
Struktur

B E S T - P R A C T I C E  U N D  V O R S C H L Ä G E
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§ Um eine Interface Struktur auf Körperebene möglichst robust zu gestalten, bietet 

es sich an, extrahierte Körper als Input für die Schnittstelle zu definieren

§ Dies hat mehrere Vorteile:

§ Extrahierte Körper bleiben intakt, selbst wenn Formelemente davor gelöscht 

werden

§ Möglichkeit der Benennung der extrahierten Körper für mehr Klarheit

im Teilebaum

§ Darstellung von unterschiedlichen Fertigungszuständen

Aufbau einer Interface Struktur
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§ Die Produktschnittstelle dient der Erzeugung der Schnittstellen,

welche mittels WAVE-Schnittstellen-Verbindung referenziert werden können

§ Weiterhin lassen sich Schnittstellen zur besseren Verständlichkeit gruppieren und 

benennen

§ Die Teilereferenzierungsregeln steuern hierbei die verfügbaren Möglichkeiten

§ Beliebige zulassen lässt sowohl direkte Geometrie-Links und Schnittstellen-Links zu 

§ Schnittstelle zulassen gibt einen Warnhinweis bei Verwendung von 

Geometrie-Links aus

§ Auf Schnittstelle beschränken unterbindet die Verwendung von Geometrie-Links

„Baugruppen“-Registerkarte à „Teileübergreifende Verbindungen“-Gruppe à Weitere à Produktschnittstelle

Aufbau einer Interface Struktur



Aufbau einer Interface-Struktur
§ Aufbau einer Struktur mit „Extracts“

§ Aufbau einer Interface-Struktur auf Basis unterschiedlicher Stände
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Aufbau einer Interface Struktur

Bearbeitung

Baugruppe

Bearbeitung 1

Bearbeitung 2

Rohteil

Fertigteil

Bearbeitung n
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